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Bonn. Eine verschollen geglaubte

Wandmalerei aus dem altägypti-
schen Theben ist wieder aufge-
taucht. Das gab die Universirät
Bonn bekannt. Das rund 40 ma1 30
Zeniwrrctq große Fragment zeige
zwei Männer, die Gaben für ein
Totenfest bringen. Das Bild wurde
den Angaben nach um 1400 vor
Christus auf die verputzte Wand
des Felsengrabs des Schatzmeis-
ters Sobekhotep gernalt. Seit einer
Plünderung im Jahr 1980 galt es

als verloren.
Das Malereifragment habe sich

im Besitz des Sammlerehepaars
Preuß aus Brühl befunden, so die
Universität. Die Eheleute hätten
das Stäck mit der falschen Her-
kunftsangabe ,,aus altem engli-
schen Besitz" Ende 1986 ,,in gu-
tem Glaubenoo in einem renom-
mierten Kölner Kunsthaus erwor-
ben. Bei denVorbereituugen einer
Sonderausstellung mit Werken aus
der Sammlung Preuß konnte der
Bonner Aglptologe Johannes Au-
enmülier die Malerei alhand alter
Fotografien dem geplünderten
Grab Sobekhoteps aufdem Fried-
hofThebens zuordnen.

Rüekgabre an Agypten

Vom 1 . Juli an wird die Wandmale-
rei nun für e,vei Wochen im ASYP-

tisohen Museum der Universität
Bonnzu sehen sein. Dannübergibt
sie das Sammlerehepaar an AglP-
ten. ,,Seit Jahren vertreten wir die

Auffassung, dass das kulturelle Er-
be der Völker möglichst in seinen

Heimatländern verbleiben sollte",
begründeten die Eheleute diesen

Schritt. Mamdouh Eldamaty, Mi-
nister für Antiken in der äPPti-
schen Regierung, dankte dem

Sammlerehepaar für diesen

Schritt, wie es in einer Mitteilung
der Universität heißt. Die Uni zi-
tiert Eldamaty mit den Worten:

,,Der Fa1l verdeutlicht das Übel des

illegalen Handels mit Antiken: Fär
die Entfernung des Stäckes musste

ein Vielfaches der einst bemalten

Wandfläche unwiderruflich zer-

stört werden." (lrno, Pl

§onderausste llung

"VonderAntike 
bis zur Moder.

ne - Tierdarstellungen aus vier

fahrtaurenden in der Samm'
lung Preuß", Altägyptisches
Museum, Uni Bonn,22. Mai bis

28. September 20L4 geoffnet
Dienstag bis Freitag 13 bis 17

uhr, Samstäg und Sonntag 13

bis 18 Uhr.

wwt'r. äogypti§chs§"
museum,uni-bonn.de

In Bonn zw sehen: altrigYPtische
Wandmalerei aus einem Grab in
Theben BrLD:ANTTKENsAMMLUNGENPREUß


